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e ines  K red i t es  von  F r .  6 ' 869 '000 . - -  a1s
Stadt Opfikon an die Baukosten der Süd-
deren Anpassung an das übergeordnete

Abrechnung über Beitrag an Tennisclub

Bauabrechnung der Margarethenstrasse
F r ,  100  r  800 .50
F r .  99 ' 199 .50
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9.  Iv lo t ion Alber t  Fuchs und Mi tunterze ichner  bet ref  f  end
verordnung über Arbei-tslosenhil fe - Begründung durch
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10.  Postu lat  Helen Kunz und Mi tunterze ichner  bet ref fend
Busverb indungen j -n  d ie  Au -  Diskuss j_on auf  s tadt rät t iche
Antwor t  vom 11.  Mai  1976
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1 .  M i t t e i l ungen

1,1 Eint r i t t  des neuen Ratsmi tg l iedes Hans $Ierner  Spr ing

Anste l le  des weggezogenen Urs von Tobe1 n inunt  dessen Nach-
folger Hans Werner Spring von der Fraktion des Gemeinde-
vere ins erstmals an der  Si tzung te i l .  Er  wi rd herz l ich
wi l lkommen gehei -ssen.

I .2  In terpel la t ionen und Postu late -  Antwor ten
Motionen - Ueberweisung

Mi t  Besch luss  Nr .  283  vom 22 .  Jun i  l - 976  besch loss  de r
Stadtrat ,  dass d ie Antwor ten auf  In terpel la t ionen und
Postu late den Mi tg l iedern des Grossen Gemeinderates mi t
der  Ein ladung zur  Si tzung zugeste l l t  werden.  Die Presse
wird ebenfa l ls  mi t  den Antwor ten bedient ,  wobei  jedoch
d,er Sperrvermerk angebracht wird, dass die Antwort erst
nach der  Si - tzung publ iz ier t  werden dar f .  Die Antwor ten
werden auch in  Zukunf t  an der  Si tzung ver lesen.  Die Mi t -
g l ieder  des Rates werden gebeten,  a l l fä I1 ige Zusatzf ragen
zur Klärung der Antwort dem zuständigen Ressortvorstand
bis  fünf  Tage vor  der  Si tzung schr i f t l ich zu unterbre i ten.

Für dieses Entgegenkommen erwartet der Stadtrat eine Ge-
gen le i s tung  des  Par lamen tes .  B i s  j e t z t  wa r  es  üb l i ch ,  dass
nach der Begründung der Motion sofort über deren Ueber-
welsung oder  Nichtüberweisung an den Stadtrat  beschlossen
wurde,  Für  d ie  Behörde is t  es jewei ls  schwier ig ,  aufgrund
des Textes ohne Kenntn j -s  der  Begründung e lne a1l fä l1 ige
Ablehnungsantwor t  zu formul ieren.  In  Zukunf t  so l l  daher
erst  an der  auf  d ie  Begründung fo lgenden Si tzung be-
schlossen werden,  ob d ie Mot ion dem Stadtrat  zu über-
weisen se i  oder  n icht .

1.3 Lage der Trj-nkwasserversorgung in Opfikon - Glattbruggl

Der  Werkvorstand übermi t te l t  fo lgende Mi t te i lung:

"Der  Tr inkwasserverbrauch in  Opf ikon -  Glat tbrugg hat  vor
a l lem durch das sehr  in tens ive Bewässern von Gärten,
Rasen und Kulturen nochmals rapide zugenommen.

Die Fremdwasseropt j -on der  GVG (Seewasser)  von 10 400 m3
pro Tag muss nun angenäher t  ausgenützt  werden.  Bei  e inem
weiteren Anstieg des V'Iasserverbrauches, der j-n erster



PROTOKOLL
DES GROSSEN
GEMEINDERATES
OPFIKON
slrzuNc voM 5 .  Jul i  I97 6

401

Lin ie vom wei teren Wi t terungsver lauf  abhängig i -s t ,  oder
im Fa1le von technischen Pannen an den äusserst  s tark
belasteten Seewasser-Produktionswerken der WV Zürich oder
den GVG-Verbundleitungen, wi-rd der Erlass von Einschrän-
kungen im Wasserverbrauch unumgänglich. "

2 .  Genehmigunq  des  P ro toko l l s  de r  S i t zung ,vom 3 I .  Ma i  1976

Das Protokol l  der  Si tzung vom 31.  Mai  1976 wi rd genehmigt .

3 .  Abnahme der  Rechnunq der  Stadt  Opf ikon pro 1975 ink l .
Fondsrechnungen

Hans Rud.o_!! .Ab'!,  Präsldent der RPK, erläutert den Bericht
Mresrechnung Ig75.  Er  g ib t  der  Freude Aus-
druck,  dass der  Sparwi l le  pos i t ive Ergebni -sse brachte.  Be-
züglich Gartenbauamt hat der Stadtrat eine andere Art der
Kostenver te i lung zu kre ieren.

Mi t  Rücks icht  auf  d ie  vorhandenen Reserven beantragt  d ie
RPK, den Einnahmenüberschuss wie fo lg t  zu ver \^renden:

F r ,  8 0 0  I  0 0 0 .  - -

F r .  L t  4 8 7  |  2 9 I . 4 3

Fr .  2 t  287  |  29L .43

Tilgung Ausserordentl icher Verkehr
1963

Ein lage in  den Ausgle ichsfonds

Tota l

Stadtrat  Kar l  Pf is ter ,  F inanzvorstand,  erwähnt ,  dass der
Ueberschuss weitgefrena von Steuernachträgen früherer Jahre
herrühre.  Der  Stadtrat  ha l te  an se inem Antrag,  den Ej -n-
nahmenüberschuss in  den Ausgle ichsfonds zu legen,  fest .

Die Rechnung wird nun abschnittweise durchberaten, \^robei
auf tauchende Fragen sofor t  beantwor tet  werden.

Di-e Sprecher der Fraktionen FdP, SVPIBGB, GV und CVP er-
k Iären,  dass ihre Frakt ionen den Antrag der  RPK unter-
s tü t zen .
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Die Abstimmung über die Verwendung des Ertragsüberschus-
ses ze igt  fo lgendes Resul ta t :

Für den Antrag des Stadtrates wird keine Stimme abge-
geben.

Dem Antrag der RPK stj-mmen 32 Mitgl i ,eder zu.

Der Zusammenlegung der Fonds in einen einzigen Fonds mit
der Bezeichnung "Ausgleichsfonds" wird zugestimmt.

In der Gesamtabstimmung wird die Jahresrechnung pro L975
der Stadt Opfikon inkl. Fondsrechnungen einstimmig ge-
nehmigt .

Theodor  Ul r ich s te l l t  zwej -  Fragen an den Finanzvorstand,
die ihm beantwortet werden-
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Der Grosse Gemeinderat

-  gestütz t  auf  d ie  Anträge der  Werkkommiss ion,  der  Für-
sorgebehörde,  der  Schulpf lege und des Stadtrates und
in Anwendung von S 43 Ziff .  6 der Gemei-ndeordnung

besch l i ess t :

1 .  Die Rechnung des Elekt r iz j - tä tswerkes Opf ikon für
das Jahr  1975 wi rd genehmigt .

2.

1 . ' 1  Der  Ne t to -Ver lus t  von  F r .  1 r  815 .15  w i rd  du rch
Entnahme aus dem Reservef onds des EIdO gedeckt.

Die Rechnung der Wasserversorgung Opfikon für das
Jahr I975 wird genehmi-gt.

2 .  I  De r  Ne t to -Ver lus t  von  F r  .  I 22 t  443 .35  w i rd  du rch
Entnahme aus dem Reservefonds der !{VO gedeckt.

Die Rechnung des Fürsorge\^resens und der Alters-
s ied lung für  das Jahr  I975 mi t  den angeschlossenen
Fonds wi rd genehmigt .

Die Schulgutsrechnung für  das Jahr  1-975 mi t  den
angeschlossenen Betr iebsrechnungen für  d ie  Schul -
zahnkl in ik ,  d . ie  Musikschule und das Tagesheim
Mett len wi rd genehmigt .

Die Gutsrechnung des Pol i t ischen Gutes mi t  den
angeschlossenen Fonds für  das Jahr  I975 wi rd
genehmigt .

5 .1 Der  Einnahmenüberschuss des Ordent l ichen Verkehrs
von  F r .  2 ' 287129L .43  w i rd  w ie  f o l q t  ve rwende t :

3.

4 .

5 .

F r .  800 '000 . - -

F r .  L '  487 t297 .43

F r .  2 t  287  |  29 I . 43

Ti lgung Ausserordent l icher
Verkeh r  1963

Ein lage in  den Ausgle ichsfonds

Tota l
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6 .

7.

Der Zusanunenlegung der Fonds in einen einzigen
Fonds mit der Bezelchnung "Ausgileichsfonds" wird
zugestimmt.

Mittei lung an

Bezirksrat Bälach
Finanzvorstand
Finanzverwaltung
Werkvorstand
Betriebsleiter Städtische l{erke
Fürsorgebehörde
Schulpflege
Stadtkanzle i
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4 .  Bew i l l i gung  e ines  K red i tes  von  F r .  L82 '600 . - -  f ü r  den
Elnbau e iner  Pf legestat ion in  der  Al terss ied lung Gibele ich

Hans Rudol f  Abt ,  Präs ident  der  RPK, refer ier t  über  den
Bericht der RPK. Die Rechnungsprüfungskommission wünscht,
dass zusäi-zl ich die Gartenanlage abgeändert werde, damit
d ie  pf legebedür f t igen Personen e lnersei ts  L icht  in  d ie
Zimmer erhalten und anderseits durch entsprechende Be-
pf lanzung von der  St rasse abgeschl rmt  werden.

Stadtrat  Wi l l i  Mül ler ,  Fürsorgevorstand,  empf ieh l t  d ie
Schaffung einer Pflegestation. Dem Wunsch der RPK auf
Aenderung der Gartenanlage durch Erstel lung eines Vor-
gartens und einer entsprechenden Bepflanzung kann der
Stad.trat gern zustirmnen.

Dem stadträt l ichen Antrag wi rd e inst immig zugest immt.
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Der Grosse Gemeinderat

- gestützt auf die Anträge der Fürsorgebehörde und
des Stadtrates

besch l i ess t :

1 .  Für  den Einbau e iner  Pf legestat ion in  der  Al ters-
s ied lung  G ibe le i ch  w i rd  e in  K red i t  von  F r .  182 '600 . - -
bew i l l i g t ,

Der Kredit erhöht oder reduziert sich entsprechend
der Aenderung des Baukostenindexes zwischen dem
Aufste l len des Kostenvoranschlages (Januar  I976)  und
der  Bauausführung.

Der  Stadtrat  wi rd ermächt ig t ,  d ie  zur  F inanzierung
des Vorhabens erforderl ichen Mittel - r^renn nötig auf
dem Dar lehensweg -  zu beschaf fen.

Die Init iat ive Eugen Moor vom 12. Juni L972 wird
als  er led igt  abgeschr ieben.

Mi t te i lung an

Stadtrat
-  Fürsorgebehörde
- Finanzverwaltung

2.

3 .

4 .

5 .
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5 . Bew i l l i gung  e i nes  K red i t es  von  F r .  6 ' 869 '000 . - -  a l s  Be i -
t rag der  s tadt  opf ikon an d ie Baukosten der  südstrasse
und deren Anpassung an das übergeordnete Strassennetz

Robert schindrer erräutert den Antrag der Kommissionsmehr-
hei t  und erkrär t  e in ige Deta i ls  an Hand von L ichtb i ldern.
Er empfiehrt Zustimmung zum Antrag des stadtrates und der
Mehrheit der Kommission.

Robert straumann vertr i t t  die Auffassung der Kommissions-
minderhei t .  Er  beantragt  Ablehnung des Kredi tes und den
Ausbau der  heut igen Thurgauerst rasse gemäss Var j_ante I .

S tad t ra tGeo r@.ss ,Bauvo rs tand ,dank t f ü rd i egu te
Kommiss ionsaEei t .  nr  n immt kurz zu den e inzelnen Fragen
Ste l l ung ,

Theodor  Ul r ich ste l l t  den Ordnungsantrag,  dass e ine pause
werde.  Diesem Antrag wj - rd entsprochen.e ingeschal te t

verschiedene Redner treten für die vorlage des stadtrates
ein,  während andere gegen das Kredi tbegehren vot ieren,  $ /o-
bei  noch zusäxzr iche Fragen geste l l t  werden,  d ie  durch den
Ressortvorstand beantwortet werden .

Stadtrat  Georry_ Gross,  Bauvorstand,  n immt abschl iessend
zu den eiäff ien voten stel lung. Er erklärt die beiden
var ianten r  und rv  und macht  auf  d ie  entsprechenden Kosten
aufmerksam. Er  empf ieh l t ,  dem Kredi tbegehren zu entspre-
chen und dieses dem stimmbürger zur Annahme zv empfehlen.

Der Stadtrat * immt auf Anfrage den punkten 1 und 2 der
Kommiss ionsf  assung zv.

fn der Hauptabstimmung werden für den Antrag der Kom-
Stimmenmissionsmehrheit und den stadträtl ichen Antrag 24

abgegeben.

Für den Antrag der Kommissionsminderheit auf Ablehnung
des Kredites st immen 10 Ralsmilgl ieder,
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Der Grosse Gerneinderat

gestützt auf die Anträge des Stadtrates und der
Spezia lkommiss ion -

5 .

besch l i ess t :

An den Bau der Südstrasse sowi-e für den Erwerb
des Areals der aufzuhebenden Thurgauerstrasse wj-rd
e in  Be i t rag  von  6 ,869  M io .  F ranken  bew i l l i g t .

Der  Kredi t  erhöht  oder  reduzier t  s ich a l lenfa l ls
um die Aenderungen des Baukostenindexes oder des
Landpre ises zwlschen dem Aufste l len des Kostenvor-
anschlages (Februar L976) und der Bauausführung
sowie infolge der anbegehrten Projektreduktion.

Der Stadtrat wird ermächtigt '  die nötigen lr l i t tel
auf dem Darlehensweg zu beschaffen.

Disposi t iv  1  und 2 d ieses Beschlusses werden der
Volksabstirmnung unterbreitet.

Mittei lung an

Stadtrat zum Vollzug
- Bauvorstand

Stadtingenieur
- Finanzverwaltung
-  Kantonale Baudi rekt ion,  z .  H.  Kantonsingenieur

408

1 .

2.

3 .

4 .
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6. Genehmiqung der Abrechnunq über Beitrpg an Tennisclub

Dle Rechnungsprüfungskommlssion enrpflehlt Genehmlgung der
Abrechnung iiber den Beitrag an den Tenniscrub Glattbrugg
von  F r .  196 t000 . - - .  Das  wor t  w i rd  n i ch t  ve r l ang t .  De r  Ra t
stirrunt dlskusslonslos zt;-.
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Der Grosse Gemeinderat

- gestützt auf den Antrag des Stadtrates vom
27 .  Ap r i l  1976

besch l i ess t :

Die Abrechnung über den Beitrag an den Tennis-
c lub Glat tbrugg mi t  Aufwendungen von Fr .  196r000.
wird genehmigt.

lvlitteilung an

Stadtrat
- Lj-egenschaf tenvorstand
- Finanzverwaltung

t .

2.
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Genehmigunq der Bauabrechnung der Margarethenstrasse

Die Rechnungsprüfungskommission stimmt der Bauabrechnung
und dem Ausführungsplan sowle dem Buchhaltungs- und Kre-
d i tnachwels über  d ie  Sanlerung der  Margarethenstrasse mi t
Baukos ten  von  F r .  100 r800 .50  be l  e ine r  K red i tun te rsch re i -
tung von Fr  .  99 |  199 ,  50 zr t .

Stadtrat  Georges Gross,  Bauvorstand,  macht  noch e in ige
ergänzende Angaben zur Kreditunterschreitung.

Der Grosse Gemeinderat genehmigt die Bauabrechnung
schweigend.

s t i l  1 -
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Der Grosse Gemeinderat

- gestützt auf den Antrag des Stadtrates vom
11 .  Ma i  L976

besch l i ess t :

4L2

1.

2 .

Die Bauabrechnung äber
Margarethenstrasse mit
wird genehmigt.

IttitteJ.lung an

Stadtrat
Bauvorstand

- Bauamt
- Finanzverwaltung

Stadtkanz]-ei

die Sanierung der
Baukos ten  von  F r .  100 f800 .50
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I '  Mot ion Werner  Surber  und Mi tunterze ichner  bet ref fend Be-

Igr?ghugsunq yo! untgrhartsueiträgen mes
Stadtrates und Gesuch um Fristverlängerung

LgT6  e rs ta t te t  de r
Stadtrat dem Grossen Gemeinderat ei.nen Zwischenbericht
über die Behandlung der Motion Werner Surber und Mitunter-
ze ichner .  Es s ind noch d lverse Abklärungen z!  t re f fen,
d ie ze l t  benöt igen,  so dass der  s tadt rat  e ine Fr is tver-
Iängerung von 12 Monaten verrangt, um die Motion zu be-
antworten.

Der Grosse Gemeinderat
12  Mona te  zu .

stimmt der Fristverlängerung um

9.  Mot ion Alber t  Fuchs und Ml tunterze ichner  bet ref fend
Yerofdnung-_über Arbeitslosenhil fe - Begründung durch
clen MoEl_onar

Der Mot ionär  s te l l t  fest ,  dass das Gesetz über  d ie  Ar-
bei ts losenhi l fe  am 13,  6 ,  l -976 durch das zürcher  vo lk  an-
glenommen wurde. Damit erübrigt sich die Motion.

Alber t  Fuchs z ieht  se ine am 1.  3 .  r976 e ingere ichte Mot ion
betref fend verordnung über  Arbei ts tosenhi l fe  zurück.  Damit
is t  das Geschäf t  er ted i_gt .

10.  Postu lat  Helen Kunz und Mi tunterze iqhner  bet ref fend Bus-
verb indungen in  a i
Antwort vom 11. I"Iai I97 6

Di-e Antwor t  des s tadt rates auf  das postuLat  von F rau
Helen Kunz und Mitunterzeichner betreffend Busverbindungen
in d ie Au is t  vom Stadtrat  mi t  Beschluss Nr ,  229 vom
11 .  Ma i  I 976  e r te i l t  wo rden .  An1äss lLch  de r  l e t z ten
s i tzung wurde d ie Dlskuss ion beschlossen und auf  d le
nächste Si tzung ver tagt .

Es is t  noch festzuhal ten,  dass Frau Kunz i -hr  postu lat
se ine rze i t  i n  dem s inne  abänder te ,  a l s  de r  l e t z te  sa tz -
t e i l  " . . . , r r . ' e .  und  -  \ ^ renn  mög l i ch  -  de ren  Ausbau  b i s
Wal l j .se l len zu erre ichen"  gest r ichen wurde.
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Die Fraktionen FdP und CVP beantragen Abschreibung des
Postu lates.

Stadtrat  Kur t  Künzler ,  Pol ize lvorstand,  g lb t  noch er-
gänzende Eff i  zur stadträtl ichen Antwort.

Helen Kunz dankt dem Stadtrat für die positj.ve Antwort.
Sle lst mit der Abschreibung einverstanden.

Der Rat beschliesst Abschreibung des postulates.
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Schluss der Sitzung

Gegen die Geschäftsführung werden keine ELnwendungen
erhoben.

Der .Ra.!eE,äEj-(l9gE macht dle Mitglieder auf die Rekurs-
möglichkeiten aufmerksam .

Die nächste Si tzung f indet  am Montag,  dem 6.  9 .  L976,
stat t .

Der Vorsitzende wünscht allen t'titglledern schöne und
erholsame Feri,en.

Für richtiges Proto]coll

Der Ratssekretär

4L5



PROTOKOLL
DES GROSSEN
GEMEINDERATES
OPFIKON
slrzuNcvoM 5. Jul i  L976

Protokolt geprüft

Der Ratspräs5.dent

/ J

/.üt .,. .fu;.k.. . . . . r . . . r,

Der 1.  V izepräs ident

4L6

Vizepräsident


